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Eisstock – Kreis 303 München e.V.
Mitglied im Bayerischen Eissport - Verband
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www.Eisstock-Kreis-303.de

Protokoll über die
Kreisschiedsrichter-
pflichtversammlung
am 15. Oktober 2012

Beginn 19.24 Uhr
Ende 21.10 Uhr

Vereinsheim
EC Parksee Unterhaching

Am Sportpark 3
82008 Unterhaching
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Tagesordnung

TOP 1 Begrüßung durch den Kreisschiedsrichterobmann
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der anwesenden

Schiedsrichter
TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung
TOP 4 Bericht des Kreisschiedsrichterobmanns
TOP 5 Bericht des stellvertretenden Kreisschiedsrichterobmanns
TOP 6 Regelkunde / Materialkunde
TOP 7 Aussprache und Verschiedenes

Teilnehmer – Schiedsrichter (entschuldigt)

Teilnehmer – Schiedsrichter (unentschuldigt)

Verteiler
Schiedsrichter Eisstock-Kreis 303 München e. V.



Seite 3

TOP 1 Begrüßung durch den KSO

Der stellvertrende KSO, Wolfgang Kauer, eröffnete um 19.00 Uhr die Versammlung.

Besonders begrüßt wurden:

 Landesobmann Franz Gattinger
 Kreisschriftführerin Susanne Adam

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der
anwesenden Schiedsrichter

Mit Schreiben vom 17.09.2012 wurde zur heutigen Versammlung eingeladen. Im Rahmen
dessen wurde die Tagesordnung bekanntgegeben.

Der Kreis verfügt derzeit über 49 Schiedsrichter mit C-Lizenz und davon mittlerweile drei mit
B-Lizenz (Franz und Andreas Gattinger sowie Wolfgang Kauer).

Leider sind zwei Schiedsrichter (Heinrich Dörfler, Hofoldinger Stockschützen und Herrmann
Tauscher, EC Aschheim) verstorben. Für die Verstorbenen wurde zu Beginn der
Versammlung eine Schweigeminute eingelegt.

Der stellvertrende KSO wünschte der Versammlung einen sachlichen und harmonischen
Verlauf.

TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde allen Schiedsrichtern zusammen mit der Einladung zugesandt.

Es wurden keine Einwände vorgetragen, somit galt sie als genehmigt.

TOP 4 Bericht des KSO

In der Sommersaison 2012 fanden folgende Meisterschaften und Turniere statt:

 8 Kreisturniere
 8 Bezirks- bzw. BEV-Turniere
 50 Privatturniere

Besondere Vorkommnisse gab es Gott sei Dank bis dato nicht, so dass das
Kreisschiedsgericht nicht in Erscheinung treten musste.

Damit beendete der KSO seinen Bericht.
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TOP 5 Bericht des stellvertretenden KSO

Die vergangene Saison ist aus Sicht des stellvertretenden KSO ohne besondere
Vorkommnisse abgelaufen.

Es gab keine Vorfälle zu behandeln, alle Mannschaften haben sich sauber und fair verhalten.

TOP 6 Regelkunde / Materialkunde

Eine Mannschaft gilt als einheitlich gekleidet, wenn das Design und Farbe der Sportkleidung
aller Mannschaftsmitglieder einheitlich ist.

Das heißt, ein Spieler darf ein kurzes T-Shirt, ein Anderer eine Trainingsjacke, ein Weiterer
auch ein Sweatshirt tragen. Solange alle das gleiche Design und Farbe haben, ist es in
Ordnung.

Sollte während eines Spieles ein Spieler wegen Verletzung ausgewechselt werden müssen,
darf der Einwechselspieler einen kompletten Stock mit einwechseln.

Die §§ 342 h und i ? sind in ihrer aktuellen Wortwahl nach dem IFI-Kongress bestätigt
worden.

Ein Stock der rollt oder sich komplett überschlägt ist ungültig. Unabhängig ob er die
Zielfeldbegrenzungslinien, einen gültigen Stock oder die Daube berührt oder nicht. Hat die
Mannschaft, die diese Störung verursacht, die Bestlage zur Daube, gibt es für solche
Versuche entsprechend der Stockwertung Minuspunkte.

Ein Stock muss auf der Lauffläche das Zielfeld erreichen!!!

Beim Zielwettbewerb gilt Gleiches, es werden aber keine Minuspunkte vergeben.

TOP 7 Aussprache und Verschiedenes

Spielberichte müssen, bereits seit dem 01. Oktober 2010, gültig sein. Es erfolgt eine
entsprechende Präsentation über Powerpoint.

Nähere Erläuterung durch Franz Gattinger, für den Fall das bei einer Meisterschaft der
Schiedsrichter bzw. der WBL nicht erscheint

Für alle offiziellen Turniere können ab sofort € 20 Ausrüstungszuschuss verlangt werden, laut
Franz Gattinger ab Bezirksoberliga bzw. Landesliga.

Bei offiziellen Turnieren bitte immer das Material kontrollieren lassen.
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Franz Gattinger und Wolfgang Kauer haben einen Prüfkoffer, diese können jederzeit
ausgeliehen werden. Bitte sich einweisen lassen.

Franz Gattinger appelliert nochmal an alle anwesenden Schiedsrichter bzgl.
„Fingerspitzengefühl“ bei der Materialkontrolle.

Der KSO bedankte sich für die Teilnahme an der Versammlung und wünscht sich eine
weiterhin gute Zusammenarbeit, sowie im sportlichen Bereich viel Erfolg.

Er beschloß die Versammlung mit einem einfachen „Stock heil“.

München, 15. Oktober 2012

…………………………………… …………………………………………………
Wolfgang Kauer, KSO Susanne Adam, Kreisschriftführerin


